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Zu den Reichstagswahlen.
Amtliche Ziffern der Wahlergebniſſe

in der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Heute liegen uns die folgenden weiteren Ergebniſſe vor:

Regierungsbezirk Erfurt.
Nordhauſen. Bisher Wiemer (frſ. Vp.).

zwiſchen Wiemer (frſ. Vp.), 5662 St., und Glocke
Es erhielten Senger (natlib.) 4150, zerſplittert 1 St.
ſtimmenzahl 15 311.

Heiligenſtadt, Worbis. Bisher v. Strombeck (Ztr.). Ge-
wählt iſt v. Strombeck (Ztr.) mit 12037 St. Es erhielten
Zimmermann (konſ.) 1833, Bebel (Soz.) 585, zerſplittert 31 St.
Geſamtſtimmenzahl 14 486.

Mühlhauſen, Langenſalza, Weißenſee. Bisher Eickhoff (frſ.
Vp.). Stichwahl zwiſchen v. Zedlitz-Neukirch (Rp.), 10 541 St.,
und Eickhoff (frſ. Vp.), 6117 St. Es erhielt Grunwald (Soz.)
6016, zerſplittert 9 St. Geſamtſtimmenzahl 22 683.

Erfurt, Schleuſingen, Ziegenrück. Bisher Hagemann (natlib.).
Stichwahl zwiſchen Schulz (Soz.), 17 107 St., und Hagemann
(natlib.) 13 774 St. Es erhielt Suchsland (konſ.) 8602, zev-
ſplittert 18 St. Geſamtſtimmenzahl 39 501.

Regierungsbezirk Magdeburg.

Stichwahl
Soz.), 5498 St.

Geſamt-

Salzwedel, Gardelegen. Bisher v. Kröcher (tkonſ.). Ge-
wählt iſt v. Kröcher (konſ mit 13061 St. Es erhielten
Dr. Böcker (natlib.) 6504, Großmann (Soz.) 2105, zerſplittert
13 St. Ungültig 73. Geſamtſtimmenzahl 21 756.

Jerichow J und II. Bisher Merten (frſ. Vp.). Stichwahl
zwiſchen v. Byhern (konſ.), 11 955 St., und Merten (frſ. Vp.),
8591 St. Es erhielten Haupt (Soz.) 8351, Erzberger (Ztr.) 84,
zerſplittert 16 St. Geſamtſtimmenzahl 28 997.

Wanzleben. Bisher Schmidt (natlib.). Stichwahl zwiſchen
Silberſchmidt (Soz.), 8814 St., und Rieſeberg (Mittelſtandsp.),
5399 St. Es erhielten Schmidt (natlib.) 3691, Erzberger (Ztr.)
520, zerſplitert 30 St. Geſamtſtimmenzahl 18 454.

Großherzogtum Sachſen- Weimar.
Weimar, Apolda. Bisher Baudert Soz.). Stichwahl

zwiſchen Baudert (Soz. 11432 St. und. Graef (D.Sog.)
8982 St. Es erhielt: Weiß (frſ. Vp.) 7277 St., zerſplittert 3 St.
Geſamtſtimmenzahl 27 694.

Jena, Neuſtadt a. Orla. Bisher Lehmann (natlib.). Stich-
wahl zwiſchen Lehmann (natlib.), 11 564 St., und Leutert (Soz.),
9429 St. Es erhielt Tiſchendörfer (frſ. Vgg.) 5495 St., zerſplittert
9 St. Geſamtſtimmenzahl 26 497.

Herzogtum Braunſchweig.
Helmſtedt, Wolfenbüttel. Bisher v. Kaufmann (natlib.). Ge-

wählt iſt v. Kaufmann (natlib.) mit 14 122 St. Es erhielten:
Rieke (Soz.) 7988, Dedekind (Landesrechtsp.) 4876, Erzberger
(Ztr.) 472 St., zerſplittert 24 St. Geſamtſtimmenzahl 27 492.

Holzminden, Gandersheim. Bisher v. Damm (wirtſch. Vgg.).
Stichwahl zwiſchen v. Damm (wirtſch. Vgg.), 9703 St., und
Calwer (Soz.), 9364 St. Es erhielten Keck (frſ. Vgg.) 3258, Erz-
berger (Ztr.) 134 St., zerſplittert 13 St. Geſamtſtimmenzahl
22 472.

Herzogtum Sachſen-Meiningen.
Meiningen. Bisher Müller (frſ. Vp.). Gewählt iſt

Müller (frſ. Vp.) mit 12 764 St. Es erhielten Wegner (Mittel-
ſtandsp.) 5634, Wehder (Soz.) 5173 Slk., zerſpliltert 5 St. Geſamt-
ſtimmenzahl 23 576.

Saalfeld, Sonneberg. Bisher Reißhaus (Soz.). Gewählt
iſt Enders (wildlib.) mit 13 181 St. Es erhielten Reißhaus (Soz.)
12 712, Erzberger (Ztr.) 66 St., zerſplittert 6 St. Geſamtſtimmen-
zahl 25 965.

Herzogtum Sachſen-Altenburg.
Sachſen-Altenburg. Bisher Porzig (konſ.). Stichwahlzwiſchen Buchwald (Soz.), 19 092 St, und Schmidt (Rp.),

15 702 St. Es erhielten Höfer (lib.) 7223, Erzberger (Ztr.) 96.,
Chociszewski (Pole) 31 St., zerſplittert 8 St. Geſamtſtimmenzahl
42 152.

Reuß ält. Linie.
Arnold (konſ.) mit 8634 St.
Geſamtſtimmenzahl 14 938.

Herzogtum Sachſen-Koburg-Gotha.
KoburgGotha. Bisher Bock (Soz.). Gewählt iſt Erbprinz

zu Hohenlohe-Langenburg (fraktionsl.) mit 18 949 St. Es erhielt
Sos.) 16 084 St., zerſplittert 10 St. Geſamtſtimmenzahl
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Bisher Förſter (Soz.). Gewählt iſt
Es erhielt Förſter (Soz.) 6304 St.

Herzogtum Anhalt.
„„Bernburg, Ballenſtedt. Bisher Weſſel (natlib.). Gewählt
iſt Trautmann (natlib. Hoſp.) mit 18 812 St. Es erhielten Bender
(Soz.) 14 319, v. Czarlinski (Pole) 40 St., zerſplittert 18 St. Ge
ſamtſtimmenzahl 33 189.

Fürſtentum Reuß jüngere Linie.
Reuß j. L. Bisher Wurm (Soz.). Gewählt iſt Horn

(natlib). mit 15 939 St. Es erhielten Wurm (Soz.) 13 157, Erz-
berger (Ztr.) 56 St. zerſplittert 5 St. Geſamtſtimmenzahl 29 157.

Fürſtentum Schwarzburg-Rudolſtadt.
Schwarzburg-Rudolſtadt. Bisher Hofmann

wählt iſt Müller (natlib.) mit 10587 St.
(Soz.) 8250, zerſplittert 6 St.

(Soz.). Ge
10587 St. Es erhielt Hofmann

Geſamtſtimmenzahl 18 843.

Zur Stichwahl
ſchreibt die „Nordd. Allg. Ztg.“: Eine Schlacht iſt geſchlagen,
nicht die letzte. Nun geht es zum Entſcheidungskampf!

Von dem Ausfall der Stichwahlen wird es abhängen,
ob der Sieg, den alle bürgerlichen Parteien am 25. Januar
über die Sozialdemokratie feierten, zur vollen Niederlage
des Gegners führen wird. e

Für ſeine beſondere politiſche Anſchauung hat jeder bei
der Hauptwahl gekämpft. Das war ſein gutes Recht. Jetzt
gilt es, zurückzuſtellen, was die bürgerlichen Parteien von
einander trennte, und hervorzuheben, was ſie eint.

Nationales Empfinden, religiöſe Ueberzeugung, ernſte
Sorge für das wahre Wohl des Volkes fordern gemeinſame
Tat, auch wenn ſie mit Opfern verbunden iſt. Nicht

ſozialdemokratiſcher

zu bringen Noch

Stimmenthaltung, nicht bequemes Geſchehenlaſſen; nein,
einhellige Abgabe aller Stimmen gegen
die Sozialdemokratie ſei die Loſung fürdie Stichwahlen!

Nicht erlahmen!
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt: Geht es nicht mit

Kraft, ſo geht's vielleicht mit Liſt, denkt augenſcheinlich die
Sozialdemokratie. Während der „Vorwärts“ mit
vollen Backen bläſt, um die ſozialiſtiſche Glut zu neuen
Flammen anzufachen, wird von ſozialdemokratiſcher Seite
der Verſuch gemacht, hinterrücks die gegneriſchen
Parteien einzuſchläfern. Eines der zu dieſem
Zwecke angewandten Mittel beſteht in dem Beſtreben, in die
Kreiſe bürgerlicher Politiker als Auffaſſung „maßgebender

Führer“ die Ueberzeugung einzu-
ſchmuggeln, daß die Stichwahlen mit wenigen Ausnahmen
für die Sozialdemokratie ausſichtslos ſeien. Die bürger-
lichen Parteien ſind in der Lage, den Richtigkeitsbeweib
ſür dieſe Auffaſſung zu erbringen, aber nur dann, wenn ſie
bei den Wahlen Mannf ür Mann an die Urne
treten.

Nationalliberaler Stichwahlaufruf.
Die nationalliberale Partei erläßt folgenden Wahlauf-

ruf für die Stichwahlen:
„Wähler in Stadt und Land!

Wenige Tage trennen uns von den Stichwahlen. Es gilt, alle Kraft
einzuſetzen, um den Erfolg des 25, Januar zu ſichern. Die Sozial
demokratie macht die wildeſten Anſtrengungen, um in der Stichwahl
ihre ſchwere Niederlage wieder auszugleichen. Das Zentrum kann
unter der Parole „Wahlenthaltung“ der Sozialdemokratie in einer
Reihe von Wahlkreiſen zu Mandaten verhelfen. Tauſende und Aber-
tauſende haben ihr Wahlrecht nicht ausgeübt. Nützt die letzten Tage
zu eifriger Arbeit Bietet alles auf die Säumigen zur Wahlurnech iſt eine natidnalt Mehrheit. nicht
geſichert. Jn 90 Stichwahlen iſt die Sozialdemokratie, in
32 das Zentrum beteiligt. Die Gefahr, daß Zentrum und Sozial
demokratie die Mehrheit behalten, iſt keineswegs beſeitigt. Auf zur
letzten nationalen Arbeit! Tue jeder liberale
WählerſeineSchuldigkeit, um der Sache des Vater
landes zum Siege zu verhelfen.

Die nationalliberale Partei.
Baſſermann. Friedberg. Geiger.“

Das Zentrum.
Nach einer Meldung der „Köln. Volksztg.“ wurde in

einer am Dienstag in Köln abgehaltenen Beſprechung über
die bevorſtehenden Stichwahlen zum Reichstage, an der die
Vorſitzenden der Landesausſchüſſe bezw. der Provinzial-
ausſchüſſe der Zentrumspartei der Rheinprovinz, der Pro
vinzen Weſtfalen und Heſſen-Naſſau, des Großherzogtums
Heſſen und der Rheinpfalz, ſowie eine Anzahl weiterer Ver
trauensmänner der Zentrumspartei teilnahmen, beſchloſſen,
dem Wahlkomitee der Zentrumspartei zu empfehlen, nur
diejenigen Kandidaten zu unterſtützen, die ſich verpflichten,
einzutreten:

„1. Für die Aufrechterhaltung des geltenden Reichstags-
wahlrechtes, gegen jede Beſchränkung des Koalitionsrechtes und
für die Fortführung der ſozialen Reformgeſetzgebung, ſowie gegen
jedes Ausnahmegeſetz auf politiſchem Gebiete; 2. für Sicherung
der vollen Religionsfreiheit in allen deutſchen Bundesſtaaten im
Sinne des Toleranzantrages, ſowie gegen jedes Ausnahmegeſetz
auf religiöſem Gebiete.“

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 31. Januar.

Ein kaiſerlicher Erlaß.
Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht nachſtehenden Erlaß

des Kaiſers:
„Das Lebensjahr, welches Jch an Meinem diesjährigen Ge-

burtstage vollenden durfte, brachte neben den ernſten Gedenktagen
des vor hundert Jahren auf dem Vaterlande laſtenden Unglücks
viele freudige und glückverheißende Ereigniſſe in Meinem
Familienkreiſe: das Feſt Meiner Silberhochzeit, die Vermählung
Meines Sohnes, des Prinzen Eitel Friedrich, die Geburt Meines
erſten Enkels, des künftigen Thronerben, und die Verlobung des
Prinzen Auguſt Wilhelm. Welche Fülle göttlicher Gnade und
wie viel Urſache zu demutvollem Danke für des Allmächtigen
Führung!

Wie aber alle dieſe feſtlichen Begebenheiten durch freudige
und herzliche Anteilnahme des deutſchen Volkes einen beſonderen
Glanz und eine beſondere Weihe erhalten haben, ſo iſt auch die
Feier Meines Geburtstages verſchönt und erhöht worden durch
zahlreiche Glück- und Segenswünſche, die Mir aus treuem,
deutſchem Herzen dargebracht worden ſind. Aus der Menge der
Zuſchriften und Telegramme habe Ich es wiederum erfahren, daß
in dieſen Tagen überall im Deutſchen Reiche und auch im Aus
lande Meiner in treuer Liebe und Anhänglichkeit gedacht
worden iſt.

Die Mir zugegangenen Kundgebungen waren ge
tragen von der begeiſterten Freude über die
nationale Haltung der deutſchen Wählerſchaft,
die in ihrer Mehrzahl ſoeben ein glänzendes Zeugnis von dem
geſunden und patriotiſchen Sinn des deutſchen Volkes, ſeinem

Donnerstag, 31. Januar 1907. TelephGeſchäftsſtelle in Berlin: Deſſauerſtraße I.
on-Amt VI a Nr. 119,

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Verſtändnis für die großen Kulturaufgaben der Zeit, ſeinem Ver-
trauen in die Zukunft des Vaterlandes nud ſeiner unerſchütter-
lichen Anhänglichkeit an Kaiſer und Reich vor aller Welt abgelegt
hat. Mögen alle diejenigen, welche durch patriotiſche Geſinnung
und Zuneigung an Meinem Geburtstage zur Teilnahme an feſt
lichen Veranſtaltungen und Vereinigungen, zu freundlichen Glück-
wünſchen, Grüßen und Aufmerkſamkeiten oder zu frommer Für-
bitte für Mich gedrängt worden ſind, Meinen wärmſten Dank
auf dieſem Wege entgegennehmen, da Ich bei der großen Zahl der
Beteiligten nicht jedem einzelnen zu danken vermag.

Wilhelm, I. R.“

DeutſchOſtafrika. Amtlich wird gemeldet: Der
Gouverneur von DeutſchOſtafrika berichtet: Abdalla
Mpanda, der bekannte Hauptführer der auf-
ſtändiſch geweſenen Wangindo, iſt am 16. Januar im Ge-
fecht gegen die 1. Kompagnie gefallen. Der Rebellen-
führer Naſoro Mpanda wurde gefangen. Dies-
ſeits ſind Sergeant Biallowons und zwei Askaris durch
Streifſchüſſe verwundet. Die 3. Kompagnie Kionga erhielt
auf Erſuchen 50 Mann Verſtärkung, da Zuſammenſtöße
zwiſchen portugieſiſchen Truppen und Madſchembaleuten
bevorſtehen.

Harnack Kultusminiſter An amtlicher
Stelle iſt von Harnacks Ernennung zum preußiſchen Kultus-
miniſter nichts bekannt.

Der polniſche Schulſtreik. Die Strafkammer in Poſen ver-
urteilte am 30. cr. den Redakteur des „Kuryer Poznanski“, Ziol-
kowski, wegen zweier Artikel zum Schulſtreik zu 650 Mk. Geld-
ſtrafe. Jn Anbetracht der Tatſache, daß Ziolkowski bereits zu
1500 Mk. Geldſtrafe verurteilt worden iſt und weitere Prozeſſe

gegen ihn ſchweben, beſchloß der Gerichtshof die ſofortige Jnhaft-
nahme. Der anweſende Reichstagsabgeordnete v. Chrzanowski er-
klärte ſich bereit, für den zu Verhaftenden eine Kaution von
1500 Mk. zu hinterlegen, worauf vorläufig von einer Jnhaftnahme
abgeſehen wurde. Ferner wurde gegen den Redakteur des „Wiel-
kopalunin“, Szmydt, wegen des gleichen Vergehens auf 450 Mk.
Geldſtrafe erkannt. Unter den am 29. cr. vom Landgerichte in
Löbau (W.-Pr.) in Sachen des Schulſtreiks polniſcher Kinder zu
je einem Monat Gefängnis verurteilten Geiſtlichen befindet ſich
auch der Probſt Wachowski.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Polonyis Abſchiedsgeſuch.Der Juſtizminiſter Polonyi hat dem Miniſterpräſidenten
ſchriftlich ſein Entlaſſungsgeſuch überreicht.

Jtalien.
Biancheri tritt zurück.

Die Deputiertenkammer nahm in der Sitzung am 30. er. von dem
Schreiben des Präſidenten Biancheri Kenntnis, in dem dieſer von
ſeinem Rücktritt Mitteilung macht, da er zum Sekretär des Ordens
amts ernannt worden ſei. Hierauf wird die Sitzung geſchloſſen.

Rußland.
Verſchiedenes.

Jn der Hauptſtraße des Petersburger Stadtteils Waſſili
oſtrow wurde am Mittwoch vormittag der Direktor Derjabin
des Gefängniſſes Gudima von einem Unbekannten durch einen
Revolverſchuß getötet und ein Gefängnisaufſeher verletzt.
In dem Gefängnis befinden ſich hauptſächlich politiſche Gefangene.
Jn Warſchau, in der Wolskaſtraße, wurde auf Poliziſten geſchoſſen
und einer von ihnen verwundet. Bei dem nun folgenden beiderſeitigen
Schießen wurde ein Poliziſt getötet. Truppen ſchritten ein
und nahmen mehrere von den Angreifern feſt.

Niederlande.

Vertretung in Tanger.
Die zweite Kammer hat die Errichtung einer diplomatiſchen Ver

tretung der Niederlande in Tanger beſchloſſen.

Afrika.
Aus Marokko.

Der Bruder des Kaids Zellal und mehrere Führer der BeniMſaur
haben ſich nunmehr, wie bereits angekündigt wurde, dem Kriegs
miniſter Gebbas unterworfen. Man verſichert, daß der
Bruder Zellals von Raiſuli beauſtragt war, anzufragen, ob er in
Tanger aufgenommen werden würde, falls er zu ſeiner Unterwerfung
dorthin käme. Die Stämme aus der Umgegend von Tetuan haben
verſprochen, Raiſuli tot oder lebendauszuliefern, wenn
er zu ihnen flüchten ſollte.

Aus Nah und Fern.
Die Kataſtrophe auf dem Redenſchacht. Jn der Budget-

kommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes teilte der Unter
ſtaatsſekretär des Handelsamtes eine Dienstag abend vom Han
delsminiſter aus Saarbrücken eingegangene Depeſche mit, nach der
das Unglück von Reden vermutlich durch eine Exploſion
ſchlagender Wetter mit darauf folgenderKohlenſtaubexploſion verurſacht worden iſt. Bisher
befinden ſich 62 Tote und 25 Verletzte über Tage. Letztere ſind
außer Lebensgefahr. Vermißt werden 86, die vermutlich tot

ſind. Die Exploſion ereignete ſich bei Beginn der Schicht. Die
mitverunglückten Wettermänner ſollen vorher die Arbeitspunkte
als „wetterfrei“ gemeldet haben. Eine weitere Mittwoch früh

eingegangene Depeſche des Handelsminiſters beſagt, die Grube ſei
allenthalben wieder befahrbar. Daß die Arbeitspunkte vor Ve



ginn der Schicht als „wetterfrei* gemeldet worden ſeien, werde
durch den zuſtändigen Steiger beſtätigt. Die weiteren Er-
mittelungen über die Urſache der Kataſtrophe ſeien noch im Gange.

An der Einfahrt in die Grube Reden am geſtrigen Mittwoch
zur Beſichtigung der Unglücksſtelle nahmen außer dem Oberberg
hauptmann von Velſen Berghauptmann Baur vom Oberbergamt
in Bonn, Geh. Ober-Bergrat Meißner aus dem Miniſterium für
Handel und Gewerbe, ſowie die Geh. Bergräte Dr. Kloſe vom
r in Bonn und Krümmer von der Bergwerksdirek
tion in Saarbrücken und mehrere andere höhere Beamte teil.
Es wurde feſtgeſtellt, daß das Feuer erloſchen und eine weitere
Exploſionsgefahr nicht mehr vorhanden iſt. Später fuhren
Rettungsmannſchaften in Stärke von 180 Mann unter Fr
von ſechs höheren und mehreren unteren Beamten ein und ſetzten
die Rettungsarbeiten fort. An der nachmittags 3 Uhr ſtatt
gefundenen Leichenfeier nahm auch Prinz Frie Leopold teil.
Die 148 Toten werden in ihren Heimatsdörfern beerdigt. Die im
Neunkirchener Knappſchaftslazarett befindlichen 24 Verletzten ſind
ſämtlich außer Gefahr.

Bei Redaktionsſchluß erhalten wir noch folgendes Telegramm
aus Reden, 30. Januar: Jn Anweſenheit des Prinzen Fried-
rich Leopold als Vertreter des Kaiſers, des Miniſters
Delbrück, der höheren Bergbeamten des Saarreviers und der
Angehörigen der umgekommenen Bergleute wurde hier heute um
3 Uhr nachmittags die Trauerfeier abgehalten. Es war ein ge
waltiger Menſchenandrang. Die Halle, in welcher die Toten
aufgebahrt waren, war mit Tannengrün geſchmückt. Nach einem
vom Bergbeamtenverein geſungenen Choral richtete Prinz
Friedrich Leopold, tief erſchüttert, etwa folgende
Worte an die Verſammlung:

„Jm Auftrage Seiner Majeſtät des Katſers ſtehe ich hier,
um den Hinterbliebenen mein aufrichtigss Beileid auszu
ſprechen und um nachzuſehen, ob hilfreich eingegriffen werden
kann und ob hilfreich eingegriffen worden iſt. Angeſichts des
ſchmerzlichen Verluſtes, der nicht nur die Bergleute, ſondern
das ganze Vaterland betroffen hat, ſpreche ich Jhnen das
innigſte Beileid Seiner Majeſtät aus. Ein Troſt möge es ſein,
daß jeder Mann ſeine Pflicht getan hat, wie es jedem Deutſchen
geziemt und wie es nicht anders erwartet werden kann.“

Handelsminiſter Delbrück hielt eine Anſprache, in der

er etwa folgendes ſagte: J„Jch kann Jhnen ſagen, daß Seine Majeſtät der Kaiſer
am liebſten hierhergeeilt wäre, um im Kreiſe der Bergleute
ſein Beileid auszuſprechen. Jch ſtehe hier als erſter Beamter
der königlichen Gruben. Seine Majeſtät hat bereits den
Prinzen Friedrich Leopold mit reichen Mitteln zur erſten
Linderung der Not ausgerüſtet; es haben ferner reiche Mittel
zur Verfügung geſtellt die Großherzogin von Baden, der Erb-
großherzog von Baden als ehemaliger Kommandeur des
8. Armeekorps, der deutſche Kronprinz und die deutſche Kron
prinzeſſin. Leider iſt es trotz aller Mühe der Rettungsmann-
ſchaften nicht gelungen, noch mehr Menſchenleben zu retten.
Alle Beamten, vom Steiger bis zum erſten, dem Miniſter,
haben die Pflicht, nach beſten Kräften dafür zu ſorgen, daß es
den Untergebenen gut gehe. Jch ſende den Toten als letzten
Gruß die Worte nach, die ihnen auch zugerufen wurden, als
der Schacht eröffnet wurde: Glück auf!“

Auch die Geiſtlichen beider Konfeſſionen hielten Anſprachen.
Der Geſang eines Chorales ſchloß die Feier.

Ein weiterer Drahtbericht beſagt: Die Leichen der verun-
glückten Bergarbeiter ſind von der Staatsanwaltſchaft freigegeben
worden. Erkannt ſind 110 Leichen, 149 ſind geborgen, neun
liegen noch in der Grube.

Schon wieder ein furchtbares Grubenunglück. Aus
Charleſton (Weſt-Virginia) wird uns gemeldet: Jnfolge
einer Kohlenſtaubexploſion Cuf der Kohlengrube Stuart bei
Fayetteville ſind 80 Bergleute, die 500 Fuß unter der Erde
arbeiteten, verſchüttet worden. Von den Verſchütteten iſt bis
jetzt noch niemand gerettet worden. Bei Schluß der Redaktion
läuft noch folgendes Telegramm aus Charleſton (WeſtVirginia)
ein: Die Kohlengrube Stuart bei Fahyetteville iſt durch die
Kohlenſtaubexploſion vernichtet. Der Ventilationsapparat iſt
gleichfalls zerſtört. Einer Rettungsabteilung gelang es, bis auf
150 Fuß Entfernung von der Schachtſohle, wo die 80 Bergleute
arbeiteten, vorzudringen, weiter kamen ſie jedoch nicht, da
Trümmer den Weg verſperren.

Exploſion an Bord. Nach einer Meldung aus Liſſabon
erſolgte an Bord eines portugieſiſchen Schiffes, welches in Behältern
Gazolin an Bord hatte, eine Exploſion, welche das ganze Schiff in
Brand ſetzte. Sieben Mann der Beſatzung erlitten ſchwere Brand
wunden und mußten ins Hoſpital geſchafft werden.

Großer Schmuckſachen Diebſtahl. Der Witwe des ruſſiſchen
Admirals Makarow ſind in Nizza von Einbrechern ſämtliche Schmuck
ſachen im Werte von einigen hunderttauſend Francs geſtohlen worden.

Familientragödie. Jn Lützenſachſen (Baden) erſchlug der
Wagenbauer Peter Hoerdt ſeine Frau und ſeine vier uner-
wachſenen Kinder.

Zwei Bergleute verſchüttet. Auf der Zeche EintrachtTief
bau bei Eſſen wurden am Mittwoch durch herabſtürzende Kohlen
maſſen zwei Bergleute verſchüttet und getötet.

Der Ausbau des Cuxhavener Fiſchereihafens. Der Ham-
burger Senat hat bei der Bürgerſchaft den Antrag geſtellt, daß
für den Ausbau des Cuxhavener Fiſchereihafens der Betrag von
700 000 Mark aufgewendet werden ſoll.

Aus Jamaika. Nach einer Meldung des „Globe“ iſt das
Entlaſſungsgeſuch des Gouverneurs von Jamaika, Swettenham,
angenommen worden.

Tödlich verunglückt. Auf dem GlückaufSchachte in Blumroda
wurde der Häuer Gottſchalk aus Trähna durch hereinbrechende
Kohle getötet.

Die Wahrheit über Südweſtafrika. Wir leſen in einem
Bremer Blatte: „Von dem unterzeichneten hier g
Bremer, der 13 Jahre in Südweſtafrika geweſen iſt, wird uns
nachſtehende Schilderung des Landes mitgeteilt: Die allgemeine
Annahme, daß das Land eine Sandwüſte ſei, iſt nicht zutreffend,
denn annähernd 54 des Landes ſind fruchtbares Weideland,
worunter ſich auch ziemlich große Strecken finden, welche ſich zum
Ackerbau vorzüglich eignen. Daß der Boden ſich für
eignet, erhellt daraus, daß ſämtliches Vieh, Rindvieh und Klein
vieh, von ganz beſonders guter Qualität iſt, wie wir ſolche in
Deutſchland jedenfalls nicht viel beſſer haben. Die Seidenbock
ziegen ſowie Wollſchafe gedeihen hauptſächlich am beſten im Nama-
lande, da hier nicht die Dornen ſo häufig ſind und das Feld
offener iſt. Dieſe werden jährlich geſchoren und liefern einen
ziemlich großen Woll und Haarertrag; aus letzterem wird die
Mohairwolle gewonnen. Jm dagegen wird meiſtens
Rindvieh- und Pferdezucht betrieben; letztere überhaupt im
ganzen Lande. Die Anſicht, daß die Farmer ſehr viel von
Konſerven leben müſſen, iſt falſch. Jm Gegenteil baut jeder
Farmer das Gemüſe ſelbſt, und zwar mit dem beſten Erfolge. Kar
toffeln werden z B. zweimal geerntet, außerdem bringt der Boden
noch in demſelben Jahre verſchiedene Kohlarten hervor. Das
Land liegt im allgemeinen ziemlich hoch und iſt daher für Waſſer
verhältniſſe nicht ſo ſehr günſtig. Jedoch iſt es ganz erſtaunlich,
daß an Stellen, wo gar kein Waſſer vermutet wurde, durch leich-
teſte Bohrungen Waſſer zutage gefördert werden konnte. Diemeiſten Farmer verſwhaffen ſich urch Aufwerfen r
Winddämme in kleineren Flußläufen Reſervoirs, welche ſich zur
Tränke des Viehes Ppreugiic eignen. Wie das Land in kurzer
Zeit aufblüht, beweiſt z. B., daß in Gibeon vor ca. 10 Jahren faſt
gar keine Viehzucht exiſtierte. Vor dem Kriege jedoch waren

ca. 250 000 Stück Kleinvieh, 80 000 Stück Großvieh und 2000 bis
3000 Pferde dort zu finden, ein Zeichen, v. der Fleiß der
Farmer und die Fruchtbarkeit des Bodens die Gewaähr leiſten,
daß eine Anſiedlung rentabel iſt. Es ſind verſchiedene Verſuche
gachr worden, die Obſtkultur ſowie auch Weinbau dort ins

zu rufen. Dieſe Verſuche ſind noch nicht abgeſchloſſen.
Ueberraſchend iſt jedoch das Reſultat, daß der Wein eits im

Jahre trägt. Der Farmer ſe braucht c ſeinen
Hausbedarf wenig oder kein Vieh zu ſchlachten; s Land
birgt einen derartig reichen Wildbeſtand an großen und kleinen
Antilopen, Springböcken uſw., daß die Farmer ihren Fleiſch
bedarf ſo ziemlich decken. Die Hühner und Straußenzucht iſt
ebenfalls rentabel. Die jungen Strauße werden durch Einge
borene oder durch W i eingefangen und laufen dann
ebenfalls frei herum. Sie werden gzeitweiſe gefüttert und dadurch
an das Haus gewöhnt. Danach iſt jedem geſunden Menſchen, der
Luſt und Liebe zur Arbeit hat und für ſein weiteres Fortkommen
bemüht iſt, eine Anſiedlung in Südweſtafrika unbedingt zu
empfehlen, zumal das Klima als das geſundeſte unſeres Erd
balles zu bezeichnen iſt. Alſowiederumein Zeugnis
eines Kenners gegenüber dem alle abſprechen-
den Kritiken der ſozialdemokratiſchen Beſſer-
wiſſer federleicht wiegen.

Oeffentliche Sitzung der Handelskammer.
(Schluß.)

10. Erhöhung des Beitrages für die kaufmänniſche Fort-
bildungsſchule in Zeitz. Berichterſtatter Herr Kühn e. Der
Magiſtrat in Zeitz hat gebeten, den Handelskammerbeitrag für
die dortige kaufmänniſche Fortbildungsſchule von 300 Mk. auf
700 Mk. zu erhöhen. Die Handelskammer beſchloß, dieſer Bitte zu
entſprechen.

11. Einrichtung eines Schiedsgerichtes bei der Handelskammer
für Streitigkeiten im Warenhandel. Berichterſtatter Herr
Reinicke. Der Halleſche Verein für Getreide- und Produkten-
handel richtet an die Handelskammer die Bitte, neben den Sach-
verſtändigenKommiſſionen der Handelskammer ein Schiedsgericht
r Streitigkeiten aus dem Warenhandel zu errichten. Jn der

usſchuß Sitzung vom 23. Januar wurde beſchloſſen, der Geſamt
ſitzung zu empfehlen, dieſer Bitte zu entſprechen. Ein in dieſer
Sitzung aufgeſtellter Entwurf einer Ordnung für das Schieds-
gericht lag vor. Die Kammer beſchloß, dem an ſtattzu-
geben und nahm die vom Vorſtand vorgeſchlagene Ordnung für
das Schiedsgericht an. Als Vorſitzender wurde gewählt Herr

t icke, als 1. Beiſitzer Herr Müller, als 2. Beiſitzer Herr
eiſter.

12. Wünſche betr. beſſere Zugverbindungen in Wittenberg,
Naumburg, Cönnern und Hettſtedt. Berichterſtatter Herr Rei-
nicke. Die wirſchaftliche Vereinigung in Wittenberg
wünſcht, daß der vormittags 8 Uhr 20 Min. von Berlin abgehende
Zug Nr. 32, welcher 10 Uhr 35 Min. in Halle eintrifft, in Witten-
berg halten möge. Der Fremden-Verkehrs-Verein e. V. in
Naumburg a. S. wünſcht, daß die D-Züge 6, 39, 40, 45, 35 (im
Sommer) und falls möglich Z. 32 künftig in Naumburg Aufent-
halt bekommen. Die Kleinbahn- Aktiengeſellſchaft Bebitz-Als-
leben wünſcht, daß der abends 7 Uhr 12 Min. in Halle abgehende
Schnellzug in Cönnern halten möge. Der Magiſtrat in
Hettſtedt wünſcht, daß der Schnellzug 44 (ab Berlin 7 Uhr30 Min. abends) in Hettſtedt halte. J „Wittenberg“ wird
beſchloſſen, eine Eingabe ſeitens der Kammer an die Eiſenbahn
direktion zu bewirken, zu „Bebitz-Alsleben“ ſoll der Klein-
bahn- Geſellſchaft anheimgegeben werden, ſich direkt an die Eiſen
bahndirektion zu wenden, zu „Naumburg“ wurde eine Eingabe
an die Eiſenbahndirektion beſchloſſen. Betr. „Hettſtedt“ wurde
beſchloſſen, dieſen Punkt wegen Abweſenheit des Referenten von
der Tagesordnung abzuſetzen.

13. Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe in Halle a. S.
Berichterſtatter Herr Frettag. Eine große Anzahl von Ge-
ſchäftsleuten in Halle a. S. erſuchte in einer Petition die Handels-
kammer, gegen eine Erweiterung der Sonntags-
ruhe durch Ortsſtatut Stellung zu nehmen. Herr
Frehtag berichtet kurz über die Petition und über die in Halle
in dieſer Angelegenheit bisher Bewegung. Jn der
Petition wird die reichsgeſetzliche Regelung der Sonntagsruhe be-
fürwortet, aber vor einer einſeitigen ſtädtiſchen Regelung der Angelegenheit gewarnt. Redner e fürwortet die Unterſtützung der

Handelskammer bei dieſer Petition und einer in einer kürzlich
ſtattgehabten Verſammlung ſelbſtändiger Kaufleute gefaßten
Reſolution. Die Handelskammer beſchließt, die Beſtrebungen der
ſelbſtändigen Kaufleute in dieſer Richtung zu unterſtützen, da-
gegen die reichsgeſetzliche Regelung der Sonntagsruhe
nicht zu empfehlen.

14. Geſetzentwurf betr. Sicherung der Bauforderungen. Die
Beſchlußfaſſung über dieſen Punkt wird ausgeſetzt.

15. Mitteilungen. Es werden noch Berichte erſtattet: Ueber
eine Sitzung des Ausſchuſſes des Deutſchen Handels-
tages am 3. und 4. Dezember von Herrn Geh. Kommerzienrat
Steckner. Ueber eine Kommiſſionsſitzung des
Deutſchen Handelstages betreffend den Einkauf aus-
ländiſcher Hülſenfrüchte am 14. Dezember von Herrn Northe.

Ueber wiederholte Beratungen des von der Geſamtſitzung vom
28. November eingeſetzten Sonderausſchuſſes über die Hand-
habung der Beſtimmungen des 8 23 Abſatz 3 des Ein-
kommenſteuergeſetzes, von Herrn Rödiger. Ueber eine in
Braunſchweig am 14. Januar ſtattgehabte Beratung über einige
Fragen des Konſervenhandels und der Konſerveninduſtrie, von
Herrn Nauendorf. Ueber eine auf Einladung der Handels
kammer in Dresden dortſelbſt am 18. Januar ſtattgefundene Ver
ſammlung zwecks Stellungnahme betr. Einführung von
Schiffahrtsabgaben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
44 Merſeburg, 29. Jan. (Jm hieſigen preußiſchen

Beamtenverein) wurde heute abend anläßlich einer Kaiſer-
Geburtstagsnachfeier folgendes Gedicht vorgetragen:

Dem Kaiſer.
Horch! Die a des RuhmesRauſchen wieder durch deutſche Lande,

Stolzes Empfinden zieht durch die Seele,
Höher ſchlagen die Männerherzen.

Denn wir leben ſie mit, die Tage,
Da in opfergewaltigem Ringen
Streiten die Söhne des Vaterlandes
Um die blutigen Siegeskränze.

Streiten in dem verbrannten Lande,
Lern von der Heimat grünenden Hügeln,

ränken mit ihrem Heldenblute
Afrikas lechzende Wüſteneien.

Und ſie halten, Junker und Bauer,
Todbereit in a Obhut

Ehre köſtlichſte Güter,
Unſern herrlichſten Hort, die Treue.

Heil dir, Herr! Unter deinem Szepter
Welke keines der Ehrenreiſer,
Die wir gewannen im Donner der Schlachten,
Die wir an blutigen Bächen pflückten!

Ja, unter ſicherem Schilde hältſt du,
Was einſt errangen die todkühnen Mannen,
Die im Schwertgeleite des großen
Kaiſers die Bahnen des Sieges zogen.

Aber die Werke der Ahnen zu krönen,
Sinnſt du, o Herr, als ein Vater der deinen,
Und nicht h du nach Schlachtenlorbeer,
Nein, nach der Palme des Friedens die Hände.

Daß in fröhlichem Wettkampf wachſeStetig in Wit und das u des Kortes,
Oeffneteſt weit du die Meerestore,
Haſt du die Pforten der See entriegelt.

Seekönig biſt du der neuen Germanen,
Und du ſchickſt der dreifarbigen Flagge
Schirmende Zeichen die naſſen Pfade
Bis in des Erdballs heimlichſte Buchten.

Doch nicht allein den goldenen Frieden
Möchteſt du wahren, vorſchauenden Blickes
Ziſt du ein Mahner dem Menſchengeſchlechte,
Biſt du Europas Völkern ein Warner.

Gleich dem ſpähenden Asgardhüter,
Heimdal gleich, dem Vater der Menſchen,
Alſo über die Männererde
Läßt du dein wachendes Auge ſchweifen.

Und wenn ſich hebt aus der klaffenden Tiefe
Dräuend das Haupt der Midgardſchlange,
Stößt du aus gellendem Horne den Nokruf,
Schreckſt aus dem Schlaf du die Herthaſöhne.

Möchte ein gutes Geſchick es vergönnen,
Daß ſich der nordiſchen Väter Ahnung,
Daß ſich der Bann der düſteren Sage
Löſe im Schimmer der Menſchenliebe!

Möchteſt du ſenken die grimmige Schlange
Tief in die ewige Haft der Fluten,
Möcht'ſt du des hungernden Fenriswolfes
Gier in feſtere Feſſeln legen!

Möchteſt du Loki, dem feindlichen, wehren,
Daß nicht erſt aus Tod und Verderben
Und aus loderndem Weltenbrande
Neu ſich heben die guten Gewalten.

Alſo, o Herr, geht die Bitte der deinen
Aufwärts e Throne des Weltenlenkers,
Daß Er ob deinem teuren Haupte
Leuchten laſſe den Strahl ſeiner Gnade.

Daß Er das milde Herz des Herrſchers,
Daß er die ſtarke Hand des Königs
Segne mit Seinem reichſten Segen,
Segne zum Heile der Volksgemeine.

Daß Er den Stamm des Zollernhauſes
Unverwelklich die mächtigen Zweige
Breiten laſſe über die Gaue,
Ygdraſil gleich, der Welteneſche.

Daß noch ungemeſſene Zeiten
Glückverbreitend allerwegen
Sonnenſchein aus Zollernaugen
Leuchte über dem Vaterlande.
Leipzig, 30. Jan. (Falſche Gerüchte über den

Mörder Miancoff.) Das „L. T.“ ſchreibt: Sicherem Ver-
nehmen nach wird der Mörder der 19jährigen Barbierstochter
Frieda Ulrich, der Konſervatoriſt Chriſto Miancoff, ſchon ſeit
längerer Zeit im hieſigen Unterſuchungsgefängnis erichtsärztlich
beobachtet. Dies geſchieht aber nicht, wie aus hieſigen Blätter-
meldungen anzunehmen ſein könnte, weil bei Miancoff beſondere
Anzeichen dafür vorliegen, daß er geiſtesgeſtört ſei, ſondern weil
bei der Schwere des Verbrechens in jedem Falle eine gerichts-
ärztliche Unterſuchung erfolgt. Eine gerichtsärztliche Unter
ſuchung Miancoffs war um ſo mehr geboten, als er vor der Mord
tat bei mehreren hieſigen Aerzten wegen eines Halsleidens in Be-
handlung geweſen war. Anzeichen dafür, daß Miancoff lungen
krank oder gar ſchwindſüchtig ſei, liegen, wie verlautet, nicht vor.
Aus alledem folgt natürlich auch, daß eine richterliche oder
ſtaatsanwaltliche Entſchließung, den Miancoff zur Beobachtung
ſeines Geiſteszuſtandes in eine Anſtalt zu bringen, überhaupt
noch nicht efaßt ſein kann. Entgegenſtehende Meldungen ſind
falſch und lediglich auf Senſationsmacherei zurückzuführen.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heere. Berlin, den 27. Januar 1907.
Zu Lts. befördert: die Fähnriche: 6 von Oppen im 1. Garde-

Regt. 3. F. Frhr. von Canitz u. Dallwitz im Garde-Füſ.Regt.,
von Oppen, s von Weſternhagen im Garde-Gren.-Regt. 3,

s von Hobe im 4. Garde-Feldart.Regt., von Haſſelbach im
Gren. Regt. 1, Weſtphal im Gren.-Regt. 9, o Sehmsdorf
im Jnf. Regt. 14, H von Kunheim im Ulan.-Regt. 3, 9 Acker
mann im Feldart.-Regt. 39, s von Asmuth im Jnf.Regt. 26,
o Brandes im Feldart.-Regt. 74, 9 Wolkenhauer im Feldart.
Regt. 75, Frhr. von Buddenbrock, s von Eickſtedt im Ulan.
Regt. 1, s Deloch im Feldart.Regt. 5, 0 Seiffert im Feldart.
Regt. 20, o Siekermann im Train-Bat. 5, 0 von Schlebrügge
im Gren.Regt. 10, 6 Hirz, 6 Lauther im Jnf.-Regt. 63, o von
Douglas im Feldart.Regt. 6, Höcker im Jnf.Regt. 15, 0 Nai
Chamrat im Füſ. Regt. 39, s Zimmer im Jnf.Regt. 55,
o Nagel im Jnf.Regt. 158, o Dobers, o Theis im Jnf. Regt.
Nr. 158, s Siegfried im Jnf. Regt. 30, 0 Danckelmann im
Drag.Regt. 7, Langerfeldt im Jnf.-Regt. 162, von Maſſow
im Feldart.-Regt. 60, Lüders im Jnf.-Regt. 164, o Blüthgen
im Jnf.-Regt. 167, o Würth im Jnf.-Regt. 111, Roettig im
Jnf.-Regt. 97, o Ehaus im Jnf.-Regt. 1388, o Arburg im JInf.
Regt. 98, Nacken im Drag.-Regt. 9, 0 Fiſcher im Jnf. Regt.
Nr. 141, o Orlop im Kür.-Regt. 5, Wunderlich im Jnf.
Regt. 88, Duca im Drag.-Regt. 6, von Prittwitz u. Gaffron
im JägerBat. 6, s von Freſe im Jäger-Bat. 7, 0 Harre im
Fußartillerie- Regiment 8, Ludwig im Fußartillerie- Regiment
Nr. 10, 6 von Eickſtedt im Pion.-Bat. 1.

Zu Fähnrichen befördert: die charakteriſ. Fähnriche: o von
Hagen im Garde-Füſ.-Regt., mit Patent vom 17. Nov. 1906,
e von Quaſt im Gren.-Regt. zu Pferde 3, von Selchow im
Jnf.-Regt. 23, Schaare im Füſ.Regt. 40, o von Mirbach im

31, dieſer mit Patent vom 17. November 1906, 6 von
ertzen im Drag. Regt. 18, e Melzenbach im Huſ.-Regt. 13;

die Unteroffiziere: Frhr. von Gayl im 1. GardeRegt. z. F.
o von Viebahn, o von Kreckwitz im Garde-Füſ.-Regt., beide
mit Patent vom 17. November 1906, o Gr. von BethuſyHuc,
o von Coler in demſelben Regt., mit Patent vom 15. Dez. 1906,
o von Paczensky u. Tencin im Garde-Gren.-Regt. 3, o Gr. von
Klinckowſtroom, o Gr. Eckbrecht von Dürckheim-Montmartin im
Regt. Garde du Corps, 6 Zeuſchler im Jnf.-Regt. 45, 0 Goullon
im Jnf.-Regt. 147, o Neumann im Jnf.- Regt. 151, 60 von
Glaſow im Kür.Regt. 3, Zech im Jnf.-Regt. 42, von Witz-
leben im Gren.-Regt. zu Pferde 3, 6 Hildebrandt im Feldart.
Regt. 17, 0 von der Oſten im Gren.-Regt. 12, 6 Kage im Jnf.
Regt. 20, o Stüber im Jnf.-Regt. 48, Krüger im Jnf.Regt.
Nr. 64, 6 Vagt im Feldart.-Regt. 40, Gr. von Rothkirch u.
Trach, von Kobylecki im Gren.-Regt. 11, 6 Neſſel im Füf.
Regt. 38, o Paletta im Jnf.-Regt. 156, Gr. von Bocholtz
Aßeburg im Huſ.-Regt. 8, 0 Kühls im Huſ.-Regt. 11, o Seber,
o Schönborn im Feldart.-Regt. 7, H Böttger, Schwanebeck
im Jnf.-Regt. 28, 0 Theiſing im Füſ.Regt. 40, o Geſchwandtner
im Jnf.-Regt. 160, o Gr. von Brockdorff-Ahlefeldt im Drag.
Regt. 17, von Bülow im Drag.-Regt. 18, Kern im Feld-
art.-Regt 9, S von Marées im Füſ.-Regt. 73, o Leuken im
Jnf.Regt. 79, o Roßberg im Jnf.-Regt. 164, von Gilſa im
Inf.-Regt. 32, 0 von Görne im Huſ.-Regt. 14, 0 Kiehne im
Jnf.-Regt. 112, 9 Lapp im Jnf.-Regt. 172, 0 Heckmann im
Jäger-Regt. zu Pferde 3, 0 Frhr. Roeder von Diersburg im

egt. 14, Hock im Feldart.Regt. 76, o Haage im
nf.Regt. 97, 0 Hannibal im Jnf. Regt. 99, Hartmann im

Jnf.-Regt. 137, o Haller im Feldart.-Regt. 67, o Rohr im
Inf.-Regt. 98, o Kohl im Jnf.-Regt. 174, o Seidel im Drag.
Regt. 18, 0 Brehmer im JInf. Regt. 128, e Potthoff im Jnf.
Regt. 117, o von Moſſner im Drag.-Regt. 23, o Borck im Fuß-



art.-Regk. 2, Hartung im Fußart.-Regt. 7, o Voetticher im
Fußart.Regt. 8, S Lemke im Fußart.Regt. 15; die Oberjäger:
o Wittig im Jäger-Bat. 1, Thies im Jäger-Bat. 2.

Jm Sanitätskorps. Berlin, den 27. Januar 1907.
o Prof. Dr. von Renvers, Gen.-Oberarzt à l. s. des Sanitäts
korps, zum Gen.-Arzt befördert. Dr. Zwicke, Gen.Oberarzt
und Div.-Arzt der 29. Div., der Charakter als Gen.-Argt verl.

u Regts.-Aerzten ernannt, unter Beförderung zu Ober-
ſtabsärzten: die Stabs- und Bats.-Aerzte: S Dr. Plitt des
z. Bats. Jnf.-Regts. 128, bei dem Gren.-Regt. 6, 0 Dr.
Bornikoel des 2. Bats. 3. Garde.Regts. zu Fuß, bei dem Gren.
Regt. 1, dieſer vorläufig ohne Patent.

Ein vordatiertes Patent ihres Dienſtgrades verliehen: den
Stabsärzten: Dr. Thöle, Bats.-Arzt des 2. Bats. Jnf.
Regts. 128, auf den 1. Juli 1898, Dr. Schwiening, Hilfs
referent bei der MedizinalAbteil. des Kriegsminiſteriums, auf
den 15. November 1899.

Zu Bats.Aerzten ernannt unter Beförderung zu Stabs-
ärzten: die Oberärzte: G Dr. Koſchel beim Wer 4,
hei dem 2. Bat. 3. Garde-Regts. z. F., o Dr. Braun beim Gärde
Gren. Regt. 4, bei dem 3. Bat. Jnf.-Regt 93, S Dr. Enslin
heim Füſ.Regt. 35, bei dem 3. Bat. dieſes Regts., Dr Hering
heim Drag.Regt. 8, bei dem 3. Bat. Jnf.-Regts. 49.

Letzte Telegramme.
Berlin, 31. Jan. Dem „Berl. Lok.-Anz.“ zufolge er-

eignete ſich ein ſchrecklicher Unfall in der elektriſchen
gentrale der Königshütte. Zehn Arbeiter waren in un-
mittelbarer Nähe der Keſſelanlage beſchäftigt, als plötzlich
eine heftige Exploſion erfolgte und ein Dampfſtrahl unter
Druck von zehn Atmoſphären die Arbeiter traf. Vier blieben
beſinnungslos an der Unglücksſtelle liegen. Trotz ſo
fortiger ärztlicher Behandlung verſtarben ſie unter entſetz
lichen Qualen. Die übrigen Arbeiter konnten ſich retten.
Das Unglück iſt auf das Platzen eines Siederohrs des
Dampfkeſſels zurückzuführen.,

St. Johann, 30. Jan. Prinz Friedrich Leopold fährt
am 31. d. Mts. früh 10 Uhr nochmals nach der Grube
Reden, um bei der Bergung der letzten Leichen zugegen zu
ſein. Des Verweſungsgeruchs wegen können die Auf-
räumungs- und Bergungsarbeiten, obgleich die Witterung
der Grube wieder normal iſt, nur mit Drägerapparaten
ausgeführt werden.

Reden, 30. Jan. Acht Mann ſollen in der Grube
noch liegen und machen ſich durch Klopfen nach dem Heinitz-
ſchacht hin bemerkbar. Von dort ſind zwei Fahrſteiger mit
Rettungsmannſchaften zu näherer Feſtſtellung eingefahren.

St. Johann, 30. Jan. Berginſpektor Müller hat durch
den Prinzen Friedrich Leopold den Roten Adler- Orden
4. Klaſſe erhalten, die Steiger Groß und Bartſch den
Kronenorden 4. Klaſſe, ſechs Bergleute das Allgemeine
Ehrenzeichen für Rettungsleiſtungen. Weitere Auszeich-
nungen ſtehen bevor.

Petersburg, 30. Jan. Jm Betriebe des Forſtdeparte
ments ſind ſehr große Unregelmäßigkeiten auf-
gedeckt worden, durch die die ruſſiſche c enurg um viele
Millionen Rubel geſchädigt worden iſt. Der ehe-
malige Chef des Forſtdepartements, jetziger Gehilfe des
Miniſters für Landwirtſchaft, wird beſchuldigt, im Nord-
dwinadiſtrikt, wo es immenſe Wälder gibt, deren Aus-
beutung gar nicht ſeiner amtlichen Sphäre unterlag, Kon
zeſſionen zu lächerlich billigen Preiſen an ausländiſche
Firmen vergeben zu haben. Die Angelegenheit macht un-
geheures Aufſehen.

Petersburg, 30. Jan. Wie der Berichterſtatter der
„Voſſ. Ztg.“ hört, wurden von den hier gewählten Arbeiter-
bevollmächtigten ſechs ausgewieſen und einer verhaftet.

Odeſſa, 30. Jan. Auf der Preobraſchenskaſtraße ſind
Judenhetzen ausgebrochen. Obgleich ſie nach einer Viertel-
ſtunde von der Polizei unterdrückt wurden, erlitten doch
mehr als 50 Juden Verletzungen.

Batum, 30. Jan. Nach langer Unterbrechung iſt die
Petroleumausfuhr nach dem fernen Oſten wieder aufge-
nommen. 393 000 Pud ſind abgefertigt.

London, 30. Jan. Der Phyſiologe Sir Michel Foſter
iſt hier geſtorben.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

„Freitag, 1. Februar Kälter, wolkig, teils heiter windig.
Sonnabend, 2. Februar: Meiſt wenig verändert, ſtrichweiſe

Niederſchläge Sturmwarnung.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.

Saale: Halle 2,64, Trotha 2,62, Alsleben 2,36 Bern
burg 1,93, Calbe, Oberpegel 1,86, Calbe, Unterpegel 1,72.
Unſtrut: Straußfurt 1,75. Moldau: Budweis 0,04,
Prag 0,36. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,31, Branden
burg, Unterpegel 1,96, Rathenow, Oberpegel 1,88, Rathenow,
Untervegel 1,54, Havelberg 2,82. Elbe: Pardubitz 0,76
Brandeis 2,54, Melnik 0,02, Leitmeritz 0,02, Außig 0,55
Dresden 1,09, Torgau 0,87, Wittenberg 1.64, Roßlau

1,10, Aken 1,56, Barby 1,78, Magdeburg 1,72, Tanger-
münde 2,43, Wittenberge 2,38, Lenzen 2,60, Dömitz 2,33,
Darchau 4,28 Lauenburg 4,48.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 22.--28. Januar wird der „Berliner
BörſenZeitung“' u. a. aus Magdeburg folgendes geſchrizben:
Das Angebot in greifbaren Kornzuckern iſt in dieſer Woche
mit Ausnahme des Donnerstag, an dem dem Markt 50 000 bis
60 000 Zentner Kornzucker zugeführt waren, ziemlich unbedeutend
geweſen, ebenſo war aber auch die Kaufluſt der Raffinerien
keine allgemeine. Die Preiſe hielten ſich durchweg auf der Höhe
der Vorwoche, die amtlichen Preisfeſtſtellungen fielen aus Mangel
an Umſätzen wiederholt aus. Nacherzeugniſſe waren täg-
lich im Markt angeboten, die Höchſtzufuhr ſtellte ſich auf 20 000
bis 25 000 Zentner für den Tag, ſodaß auch hierin eine Abnahme
gegen die Vorwoche unverkennbar iſt. Die Raffinerien nahmen in
der Hauptſache das Angebot, ſelbſt hohe Partien, auf. Der Ver
lauf des heutigen Marktes war ruhig Die amtliche Feſtſtellung
ergab für: Kornzucker, Grundl. 88 Proz. Rend. 8,50——8.,5715
Nachergeugniſſe, Grundl. 75 Proz. Rend. 6,80--7,05 beid es
ohne Sack, die 50 Kilogramm, ab Stationen. Der hieſige amt
liche Wochenbericht gab die 33 mit 180 900 Zentner (lediglich

ucker aus erſter Hand) an; ſonſt meldeten Hamburg 90 000
entner (erſte und zweite Hand), Braunſchweig 67 000 Zentner,
al e a' S. 20 000 Zentner, Stettin 61 000 Ferne Danzig

30 000 Zentner und Breslau 59 000 Zeniner. affinaden
tie Der Terminmarkt bot wenig Jntereſſe,

die Pre gungen ſpielten ſich im Rahmen von 5--10 die

100 Kilogramm hin und her ab. Das Geſchäft war im allge
meinen ſehr klein. Der Verlauf des heutigen Marktes war ruhig.
Die amtliche Feſtſtellung ergab für Kornzucker, Grundlage 88
Prozent Rend., di 100 Kilogramm fob Hamburg: Janvar 17,60
Mark Gd., 17,70 Br., Februar 17,65 Gd., 17,75 Br.,
März 17,75 Gd., 17,65 A. Br., Mai 18,10 Gd., 18,15
Br., Auguſt 18,35 Gd., 18,40 A. Br., 18,40 A begz., Oktober

zember 18,00 Gd, 18,05 A. Br Auf der gangen Linie be
trägt die Abſchwächung 10 die 100 Kilogramm. Die
engliſchen Märkte eröffneten in ſtetiger Haltung. Der Schluß
war ſchwach. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Beet pr. ewt.
fob Hamburg Januar 8 ſh. 9 d. Wert, März 8 ſh. 10 d. Käufer,
Mai S ſh. 1154 d. bez., Auguſt 9 ſh. 154 d. bez., Oktober Dezember
8 ſh. 1154 d. Käufer. Der Verluſt für die Woche ſtellt ſich auf

d. pr. cwt. Jn engliſchen Raffinaden zeigte ſich noch keine
Beſſerung in der Nachfrage. Granulated hat ca. 116 d. p. cwt.
nachgegeben, da greifbare, alte franzöſiſche Kriſtall- Zucker ab
franzöſiſchen Häfen ſtärker angeboten ſind und man gegen größere
Ankäufe friſt marks abgab. Oeſterxeich- ungariſche Kriſtalle ge
ſchäftslos. Kolonialzucker kleines Geſchäft. Der Pariſer
Markt lag zumeiſt ſchwach Schlußpreiſe Sonnabend mittag für
Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm: Januar 265,75 Fr., Februar
25,8756 Fr., März-Juni 26,25 Fr, Mai- Auguſt 26,6226 Fr.
Nahe Monat büßten danach 12 cts., Sommerſichten 25--3714
cts. die 100 Kilogramm im Laufe der Woche ein. Der
Prager Markt richtete ſich nach den Auslandsmeldungen, der
Verkehr war gering. Das Fabrikangebot war etwas größer, die
Käufer dafür waren zumeiſt die Raffinerizn. Jn Raffinaden fand
ein kleines Geſchäft ſtatt. NewHork war teils träge,
ſtetig oder ruhig; in der zweiten Wochenhälfte wurden die Preiſe
e cts. p. Ib. ermäßigt. Jn Europa hat der ſtrenge Froſt
im Laufe der Woche nachgelaſſen, in den letzten Tagen traten
mehr oder weniger ergiebige Schneefälle ein. Heute mittag zeigt
der Wärmemeſſernach voraufgegangenem ſtärkeren Schneefall

4 C., es taut ziernlich ſtark.
y. Gewerkſchaft Oldenrode in Braunſchweig. Die Bohrun

bei Lutterhauſen hat eine Teufe von 496 Metern erreicht. Na
Begutachtung der Bohrkerne ſind berechtigte Hoffnungen auf gute
Aufſchlüſſe vorhanden.

--y. Kaliſyndikat. Aus Berlin erhalten wir unterm 30. Januar
folgende Meldung Jn der heute hier ſtattgehabten Geſellſchafter-
verſammlung des Kaliſyndikats teilte Generaldirektor
Graeßner mit, daß der Mehrabſatz im Jahre 1906 gegen 1905
402 150 dz reines Kali betragen hat. Der Wert des Umſatzes iſt im
Jahre 1906 gegen 1905 um rund 7 Mill. A. geſtiegen. Jn dieſer
Summe iſt der Wert der außerſyndikatlich ſeitens Sollſtedt verkauften
Kaliſalze nicht enthalten. Der Geſamtwertumſatz hat ſich in acht Jahren
verdoppelt. Wie in den Vorjahren ſollen für die Propaganda erhebliche
Mehraufwendungen erfolgen, um die Mittel für die Verſuchsanſtellung,
das Ausſtellungsweſens die Veröffentlichungen und die Zeitungsreklame
zu beſchaffen. Für letzteren Zweck werden 1907 rund 225 000 C zur

erfügung ſtehen. Die Zahl der Propaganda-Geſchäftsſtellen, die Ende
1906 35 betrug, ſoll auf 41 erhöht werden. Auf Anfrage des Herrn
Emil Sauer gibt Direktor Schüddekopf Auskunft über die Anfang
Januar neu errichtete Hamburger Filiale des Kaliſyndikats und auf Befragen
des Herrn Bergrat Groebler Generaldirektor Graeßner über die
in Zeitungen erwähnten Differenzen zwiſchen dem Syndikat und dem
Thomasmehlverein und deren Grund. Sodann genehmigt die Ver
ſammlung den mit der Aktiengeſellſchaft Held burg wegen des Kalibergwerks Friſch Glück, Eime, auf Grundlage Jaritat Kaiſerroda

abgeſchloſſenen Vertrag. Auf Anregung des Herrn Geh. Kommerzien
rats Zuckſchwerdt ſpricht die Geſellſchafterver ſammlung der
Königlichen Bergwerksdirektion zu Saarbrücken aus Anlaß des
ſchweren, auf dem Steinkohlenbergwerk erfolgten Unglücks
falles ihr Beileid aus. Auf Anregung des Freiherrn v. Oppen-
heim wird für die Hinterbliebenen der Verunglückten der Betrag von
10 000 Mark zur Verfügung geſtellt. Die Geſellſchaftsverſammlung
erklärt ſich ſchließlich mit der bereits geſtern veröffentlichten Stellung
des Auſſichtsrats hinſichtlich der Preisfrage einverſtanden.

Phönix-Nordſtern. Jn den Aufſichtsratsſitzungen der Aktien
geſellſchaften Phönix und Nordſtern am 30. er. wurde beſchloſſen, den
auf den 27. Februar einzuberufenden Generalverſammlungen beider
Geſellſchaften deren Fuſion vorzuſchlagen. Auf die Einzelheiten der
Beſchlüſſe beider Sitzungen kommen wir zurück.

Dividenden für 1906. Von den Verwaltungen werden
vorgeſchlagen Mechaniſche Treibriemen-
fabrik Kunz 10 Proz. (i. V. 8 Proz.). Bergiſch-
Märkiſche Jnduſtrie in Barmen wieder 716 Proz.
Ottenſener Eiſenwerke 7 Proz. (i. V. 236 Proz.
Sächſiſch-Böhmiſche Portland-Zementfabrik
12 Proz. (i. V. 10 Proz.) bei 100 000 A (wie i. V.) Sonder-
rücklage und 49 162 (47 474 Vortrag. Stahlwerk
Mannheim 6 Proz. (i. V. 0). Sächſiſche Boden
d Pro Ntare wieder 7 Proz. Gmder Bank wieder
9 Proz.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 30. Januar. Erbſen (gelbe zum Kochen) 17,50 bis
35 Ar Speiſebohnen (weiße) 25,00-—-38,00 Mk., Linſen 36,00 bis
8,00 Mk.

L. Hamburg, 30. Jan. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-ZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Weizen: Kanſas II ſchwim. 187 Febr. 187 AC., Bahia Blanca
80 kg Jan. 190x 79 kg Febr. März 188 78 kg März April
187 Roſafés 78 kg Jan. Febr. 1894 März April 188
80 kg Febr. März 191 Barletta 78 kg Febr. März 188 A.
Roggen: Südrufſ. 9 Pud 10/15 Febr. März 170 Türk.
Febr. März 163 Hafer: Libau 175--185 A. Futter
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg Juni alt 1251 bz., Febr. 125 bis
1255 bz., März 125 April Juni 122 bz. Mais:
Mixed Febr. 124 A, März 124 ACG, April 125 La Plata
April Mai 126 Mai Juni 125 AC, DonauBulg. April Mai
123 Mai Juni 123 C.

Berlin, 30. Jan. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
170,90 180,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 164,00 165,00 ab
Bahn, Mai A. Hajſer, märk., mecklenb., pomm., preuß.
poſ. u. ſchleſ. feiner 175,00--182,00 mittel 169,00 174,00
gering 168,00 168,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amer.
mixed 139,00 142,00.4, runder 139,00--142,00 C frei Wagen. Gerſte
inländ. Futterware mittel und geringe 142,00--160,00 gute 161,00
bis 172,00 ruſſiſche und Donau leichte 132,00 139,00 .4, ſchwere

4 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und
ausländ. Futter- und Taubenerbſen 162,00-- 174,00 ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 22,75--25,00 4, Roggenmehl 0
und 1 21,30--23,20 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleie
11,10--11,50 A. Preiſe um 21 Uhr Weizen behauptet Mai 185,00
Juli 185,75 Roggen feſt; Mai 172,50 Juli 172,75
Hafer behauptet Mai 169,25 Juli 170,25 Mais ſtill; Januar

Mai 128,75 Juli 128,00 Rübsl feſt Januar
66,30 Mai 61,50 Oktober 55,30

L. Weltmarkt. Berlin, 30. Jan. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
r r von der Preisberichtſtelle des Deutſchen

andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai185,00, Juli 185,75. New York, Red Wint. 2, loko 129,00, Mai
131,10. Chikago, Northern I Spring Mai 121,05, Juli 120,45. Liver
pool, Red Wint. 2, März 145,85. Paris, Lieſerungsw., Jan.
Budapeſt, Lieferungsw., April 126,30. Odeſſa, Ulka 922 3 490Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 120,90. Buenos-Aires, Durchſchn.Quel

bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 172,50, Juli 172,50,
Odeſſa, 99 einſchl. Bordoſpeſ. loko 108,45. Hafer: Berlin 450 gr.
Mai 160,50, Juli Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai

NewYork mixed, Mai 88,00. Buenos-Lires, Durchſchn. Qual. bordfr.5

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Magdeburger Handelsdericht vom 30. Jan. (Nichtamzpch.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,25--17,50
Magdeburg, 30. Januar. Eßkartoffeln 5,00-6,50 Vik., für

100 Kilogramm.
Verlin, 30. Jan. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00 17,50 Mk., feuchte Stärke 9,00 Mk.
Stroh und Heu.

Ragdeburg, 30. Jan. Richtſtroh 5,00-6,00 Mk., Krumm
ſtroh, 3,50--4,50 Mk., Heu 5,00-6,00 Mk. für 100 kg.

Spiritus.
RNordhauſen, 30. Januar. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--306 Lir.) 59,25--60,25 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 66,25--67,25 Mk. per loko, Januar und Januar
Mai 1907 ohne Faß ab Brennerei, nach aggat der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamdurg, 30. Januar. Spiritus feſt, Jannar 19 G,
Januar Februar 19 G., März 19 G.

Paris, 30. Januar. Spiritus ruhig, Januar 39,50, Februar
40,00, Mai-Auguſt 41,50, September Dezember 38,00.

Hopfen. JNürnberg, 29. Januar. (Hopfenbericht.) Heutige
Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 78 mittel do. bis 95
prima do. bis 100 Gebirgshopfen bis 110 mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer bis 72
mittel do. bis 100 prima do. bis 115 Hallertauer Siegelgnt
(AuWolnzach) bis 125 mittel elſäſſer bis 100 prima do. bis
115 mittel badiſche bis 100 prima do. bis 120 AC, geringe
württemberger bis 80 mittel do. bis 100 prima do. bis 120
mittel poſener bis 100 prima do. bis 115 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 30. Januar. Rüböl loko 69,50, Mai 64,50.
Hamburg, 30. Jan. Rüböl ruhig, loko verzollt 68,00.
Paris. 30. Januar. Rüböl ruhig. Januar 87,00, Februar

73,50, MärzAprit 67,00, Mai Auguſt 72,00.
Amſterdam 30. Jan. Leinöl flau, loco 22 Februar 22

FebruarMai 22 Juni Auguſt 22 September Dezember 22
W. Peſt, 30. Januar. g Auguſt 12,80 Gd., 12,90 Br.

ucker.
W. Hamburg, 30. Jan. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Januar 17,40, per März 17,55, per Mai 17,80, per Auguſt 18,15, per
Oktober 17,90, per Oktober Dezember 17,85. Tendenz: Ruhig.

W. Londen, 30. Jan. 960 JavaZucker loko ruhig, 10 ſh. 3d.
Verk. Rüben- Rohzucker loko lebhaft, 8 ſh. 7 d. Wert.

Kaffee. ctzHamburg, 30. Januar. KaffeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos März 31/, G., Mai 31 G., September 32
G., Dezember 33 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 30. Januar. Kaffee. Good average Santos März
38,75, Mai 39,00, September 39,50, Dezbr. 40,25. Tendenz: Ruhig
x Amſterdam, 30. Jan. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
oko 31.

W. Rio de Janeirs, 29. Jan. Kaffee. Zufuhren 9 000 Sack in
Rio, 39 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 30. Jan. Baumwolle. Stetig. Upland middling

loco 55 Pfg.
Autwerpen, 30. Jan. Wolle. La-Plata-Zug Type B. Febr.

5,60 Käufer Mai 5,50 bez. Ruhig.
Liverpool, 30. Jan. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Jan. 5,51,

per Jan. Febr. 5,53, per Febr.März 5,40, per März April 5,48,
per April-Mai 5,47, per MaiJuni 5,46, per Juni-Juli 5,45, per
Juli-Auguſt 5,42, per Aug.-Sept 5,82, Sept.Okt. 5,85.

Petroleum.Hamburg, 30, Jan. Petroleum feſt, Standard white loko
6,80 Br.

Metalle.
Amſterdam 30. Januar. Baneazinn behpt., loco 113
Londen 30 Jan. Silben 31/16 Lſtrl. ChiliKupfer 106 Surl.,

per 3 Monate 1075 Lſirl., Blei, ſpan. 19/, Lſtrl., engl. 20 Lſtri.,
Zinn 189 Lſtrl., Zink 267/5 Lſtrl.

Glasgow, 30. Jan. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Piiddlesborough III 56 ehb. 11 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 30. Jan. Städtiſcher Schlachtviehmarkt
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf 375 Rinder-
1996 Kälber, 929 Schaſe, 15 258 Schweine. Ochſen: A. u

D. A. Bullen: A. uB. C. .4. Färſen u. Kühe: A. B.B. Kälber: 99bis 96, B. 84- 90, C. 62 72, D. Schafe: A. 77
bis 80, B. 71--74, C. 60--65, D. A. Schweine: A. 59,
B. 55--58, C. 51--54, D. 55 A. Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 100 Stück unverkauft. Der Kälberhandel ge
ſtaltete ſich ruhig. Bei den Schafen iſt nicht viel unverkauft ge
blieben. Der Schweinemarkt verlief ruhig, ſchloß langſam und
wird vorausſichtlich nicht geräumt. Ausgeſuchte Schweine brachten
Preiſe über Noriz.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichéfelde, 30. Jan. Auftrieb: 4098 Schweine und

1379 Ferkel. Verlauf des Marktes: Reges Geſchäft: Preiſe
beſſer. Es wurden gezahlt im Engroshandel für Läuferſchweine:
6--7 Monate alt 39 59 3--5 Monate alt 29 -38 A. Ferkel:
mindeſtens 8 Wochen alt 16—-27 unter 8 Wochen alt 1216 A.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 30. Jan. Rindfleiſch im Großhandel 1,10 bis

1,20 Mk., von der Keule 1,60 1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,40 1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,50--1,70 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,70 Mk., Hammel-
fleiſch 1.40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,30
bis 2,60 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 4,80--6,00 Mk.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 30. Jan. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 116--118 120 do. IIa Qual.
114117 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 56,25--56,75 AC, amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
58,50 Berliner r Krone 58,00 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 59 in Tierces bis 65 A. Speck: mäßige Nachfrage

C. Neneſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 30. Jan. Roter Winter-Weizen loko 83 per
uar ber März per Mai 85, per Juli 842ais ver Januar 54/,, per Mai 53/,, per Juli 53 Mehl 3,20.

nach Liverpool 18W. Chieago, 30. Jan. Weizen per Mai 78 per Juli 78*
Mais ver Mai 46

W. ork, 30. Jan. Petroleum Standard white in New-
Dork 7,75, do. in Philadelphia 7,70, do. in Refined Caſes 10,25, do.
Credit Balances at Oil Citw 158.

k, 30. Jan. Schmalz Weſternſteam 10,05, Rohe und

B. L n

W. Rewdor
Brothers 10,18.

-mcm=mBerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Grovinz, Allgemeines, Börſene und Handelsteil: Max Ebeling für Lokakes:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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